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Singsaal Lättenwiesen

Ratspy'äsident Hans Vfliederkehr

34 Mitgl ieder

Fridolin Banz (Ausland)
Margret Frey (Krankheit)

Ratssekretär Werner Pfenninger



PROTOKOLL
DES GROSSEN
GEMEINDERATES 302

OPFIKON
SITZUNG VOM 15 .  Dezember  1975

Geschäf te

1.  Mi t te i lungen

1.1 In terpel la t ion Bruno Tantanin i  und Mi tunter-
ze ichner  bet ref fend Orts- ,  Bau-  und Zonenplanungi

Eingang

L .2  Bes i ch t i gung  be i  de r  Sw issa i r

2.  Genehmigung des Protokol - Is  der  Si tzung vom 3.  11.  1975

3.  Genehmi-gung der  Voranschläge pro L976 und Fest-
setzung des er forder l ichen Steueransatzes

4.  Postu lat  Peter  Reinhard und Mi tunterze ichner
betref fend Glassammlung -  Antwor t  des Stadtrates

5.  Postu lat  Hans Rosenberger  bet ref fend Fluglärm
- Antwor t  des Stadtrates

6.  Postu lat  Peter  Zol l ikofer  und Mi tunterze ichner
betreffend Famil- iengärten - Begründung

7 .  Bew i l l i gung  e i - nes  K red i t es  von  F r .  220  ' 000 . - -  f ü r
die Durchführung der Teil-melioration Opfikon

8 .  Bew i l l i gung  e i -nes  K red i tes  von  F r .  484  ' 000 . - -  f ü r
den I leubau der  Trafostat ion "Hauser"  und den Ausbau
der  Kabelanlage

9 .  Bew i l l i gung  e ines  K red j - t es  von  F r .  924  ' 000 . - -  f ü r
den Um- bzw. Ausbau der bestehenden alten Schul-
küche Halden in zwei Schul-küchen samt Nebenräumen
im Spezia l t rakt

10 .  Bew i l l i gung  e i nes  K red i t es  von  F r .  111 '570 . - -  zu r
Bete i l igung an der  Genossenschaf t  "Soldanel la" ,
K los te rs

1I .  Ersatzwahl  von zwei  Mi tg l iedern des h lah lbüros Opf ikon
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Traktandenl is te

Jürg Lanz wünscht ,  dass d ie Geschäf te 
'7 ,  8 ,  9  und 10

vor der Genehmigung der Voranschläge behandelt werden'
weil diese doch tei lweise im Zusammenhang mit dem
Budget  s tehen.

PauI  Brogl j -e  ver langt ,  dass d ie Geschäf te 4 und 5 am
Schluss der  Geschäf ts l is te  d iskut ier t  werden.  Der  Text
so l l  künf t ig  mi t  der  Ein ladung an d ie Ratsmi tg l ieder
versandt  werden.

Der Rat sti:nmt den gewünschten Abänderungen der Ge'
schä f t s l i s te  zu .
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1.  Mi t te i lungen

1.1 Rücktr i t tsgesuch Frau Margret  Frey-Kol ler

Unter  dem Datum vom 1.  12.  1975 te i l t  Frau Margret
F rey -Ko l l e r ,  Po l - i ze iass i s ten t i n ,  P fändw iesens t rasse  15 ,
8L52 Opf ikon,  dem Büro mi t ,  dass s ie  s ich aus gesund-
hei t l j -chen Gründen veranlasst  sehe,  ihr  Mandat  aIs
Gemeinderat  abzutreten.  S ie habe das ärzt l iche Zeugnis
dem Bezi rksrat  überwiesen und den Par te ipräs identen
o r ien t i e r t .  I h re  Be ru fsa rbe i t  bes i t ze  Vor rang .

Der Rat bedauert das Ausscheiden von Frau Frey. Der
Stadtrat wird die Ersatzwahl vornehmen, nachdem Frau
Frey  du rch  den  Bez i r ks ra t  en t l assen  i s t .

L .2 In terpel la t ion Bruno Tantanin i  und Mi tunterze ichner
betref fend Orts- ,  Bau-  und Zonenplanung

Der Rat nimmt Kenntnis vom Eingang der Interpellat ion
Bruno Tantanin i  und Mi tunterze ichner  bet ref fend Orts- '
Bau- und Zonenplanung.

1 .3  Bes i ch t i gung  be i  de r  Sw issa i r

Stadtrat Eugen Moor hat im Auftrage der Direktion der
Swissai r  den Grossen Gemeinderat  und den Stadtrat  Opf ikon
zu e iner  Besicht igung e ingeladen.  Im Einvernehmen mi t
dem Stadtrat  f indet  d ieser  Anlass am Samstag '  dem
31 .  Januar  L976 ,  s ta t t .  E in  genaues  P rog ramm se i tens
der  Sw issa i r  w i rd  rech tze i t i g  zuges te l l t -

Die Ratsmi tg l ieder  werden gebeten,  s ich schon heute
diesen Tag zu reserv ieren.

2 .  Genehmigung  des  P ro toko l l s  de r  S i t zunq  vom 3 -  1 I .  1975

Das Protokol l  der  Ratss i tzung vom 3.  11.  L97 5 wi rd
genehmigt .
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Bewj - l l i gung  e ines  K red i tes  von  F r .  220 '000 . - -  f ü r  d ie
Durchführung der  Tei lmel iorat ion Opf ikon

Hans Rudo1f Abt erklärt Zustimmung namens der RPK.

Sämt l - iche Frakt ionen vot ieren für  E int reten.

Bruno Tantanj-ni hat einige Mängel am Vorprojekt festge-
s te11 t :

Im Seewadel  so l l  der  Sickergraben e ingedol t  werden.
Dor t  bef inden s ich sehr  schöne Pf lanzen,  d ie
schützenswert  s ind.

Im Gruebächer  bef indet  s ich e ine Sickerste l le .

Es is t  abzukl -ären,  ob das Wasser  vom Seewadel  in  d ie
Häul i  ge le i te t  werden dar f ,  ohne dass d ie Quel len
Pfändwiesen/eünten beeint rächt ig t  werden.

Ferner  so l I  laut  P lan der  Krat tenweg begradigt  werden.
Es wäre von Vor te i - I ,  wenn e in ige Kurven wei terh in be-
Lassen würden.

Im Foracher  bef indet  s ich e in runder  Moränenhügel .
Die neue Strasse schneidet  den Hangr  so dass d ie runde
Form zerstör t  würde.

Be i  de r  de f i n i t i ven  P ro jek t i e rung  so l l t en  d iese  Fes ts te l -
lungen berücks icht ig t  werden.  Der  Stadtrat  so l l te  das
Projekt der Planungskommission zur Begutachtung über-
we isen .

Bruno Tantanin i  s te l l t  daher  nachstehenden Ergänzungs-
an t rag :

"Der  Stadtrat  wi rd beauf t ragt ,  das def in i t ive Tei I -
mel iorat ionspro jekt  vor  der  beschlussfassenden Grund-
ei-gentümerversammlung der Planungskommission vorzulegen. "
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Stadtrat  Kar l  Pf is ter  is t  bere i t ,  d ie  Anregungen von
Bruno Tantanini entgegenzunehmen und - wenn möglich -

zu berücks icht igen.  S icher  werde das Pro jekt  zuerst  der
Planungskommission zur Begutachtung zugestel l t .

Dem Ergänzungsantrag Tantanj-ni wird mit grosser Mehrheit
zugest immt.

In der Schlosgehslinmung. wird dem stadträtl ichen Antrag
unter Be@es Ergänzungsantrages Tantanini
einst. irnmig dj-e Genehmigung ertei l t .
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Der Grosse Gemeinderat

- gestützt auf den Antrag d.es Stadtrates vom
28.  Oktober  ] -975

besch l i ess t :

1 .  Für  d ie  Bete i l igung der  Stadt  Opf ikon a ls
öf fent l iche Körperschaf t  und a ls  Grundeigen-
tümerin an der Teilmelioration Opfikon wird
unter dem Vorbehalt der zustimnlenden Grund-
eigenti. imerversantmlung zur Durchführung dieses
Verfahrens fo lgender  Kredi t  bewi l l ig t :

- Beitrag der Stadt Opfikon von
25 ? der subventionsberechtigten
Kos ten  F r .  180 '000 . - -

Bei t rag der  Stadt  Opf ikon a ls
Grundeigentämerin

Unvorhergesehenes

Tota l

F r .  20 '  000  .  - -

F r .  20 ' 000 . - -

F r .  220  |  000 .  - -

2.

3 .

4 .

Der  Stadtrat  wi rd ermächt ig t r  das für  d ie  F inan-
z ierung nöt ige Dar lehen aufzunehmen.

Der Stadtrat  wi rd beauf t ragt ,  das def in i t ive
Tei lmel j -orat ionspro jekt  vor  der  beschlussfassenden
Grundeigentämerversammlung der Planungskommission
vo rzu legen .

I4itteilung an

Stadtrat
F inanzvorstand

- Finanzverwaltung
Steueramt
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4 .  Bew i l l i gung  e ines  K red i tes  von  F r .  4841000 . - -  f ü r  den
Neubau der Trafostation "Hauser" und den Ausbau der
Kabelanlage

Dem vom Stadtrat vorgelegten Antrag zur Kreditbewil l igung
für den Neubau der Trafostation "Hauser" und dem Ausbau
der Kabelanlage stimmen sowohl die RPK als auch al le
Frakt ionen zv.

Die Abstim*rg, ergibt Einstimmigkeit für das Kredit-
ueseE6.
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Der Grosse Gemeind.erat

gestützt auf die Anträge der lr lerkkommission und
des Stadtrates

besch l i ess t :

Für den Neubau der Transformatorenstation "Hauser"
und den Ausbau der Kabelanlage wird zu Lasten der
Baurechnung  des  EWO e in  K red i t  von  F r .  4841000 . - -
bew i l l i g t .

Der Kredit erhöht oder red.uziert sich al lenfal ls
um die Bauteuerung oder Bauverbi l l igung' die
zwischen dem Aufste l len des Kostenvoranschlages
(Preisbasis Oktober L975) und der Bauausführung
entsteht .

Der Stadtrat wird ermächtigt, das zur Finanzierung
der Baute erforderl iche Fremdgeld aufzunehmen.

Die Werkkommiss ion wi rd beauf t ragt ,  d ie  Baute aus-
führen zv lassen.

Mittei lung an

Stadtrat
Werkkonrmission
hlerkvorstand
Finanzvorstand
Betriebsleitung Städtische Vrierke
Finanzverwaltung
StadtkanzLeL
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1 .

2 .

3 .

4 .

5 .
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5 . Bew i l l i gung  e i nes  K red i t es  von  F r .  924 '000 . - -  f ü r  den
Um- bzw.  Ausbau der  bestehenden a l ten Schulküche Halden
in zwei  Schulküchen samt Nebenräumen im Spezia l t rakt

Hans Rudo1f  Abt ,  Präs ident  der  RPK, er läuter t  den Antrag
RPK, der  den Wunsch enthäl t ,  dass der  Kredi t  n icht

ausgenü tz t  we rde .

Theodor  Ul r ich s te l - l - t  f  o lgenden Antrag:

"Für den Einbau von zwei
sowie Vor invest i t ion für
A oer  Schulanlage Halden
gewährt :

Schul-küchen
Vor invest i t ion

TotaI

Schulküchen samt Nebenräumen
elekt r ische Zule i tung im Trakt
wi rd e in  Kredi t  wie fo lg t

F r .  654  |  000 . - -
F r .  70 '  000 .  - -

F r .  724 '000 . - -

So l l t e  d iese r  Be t rag  n i ch t  aus re i chen ,  wäre  de r  Res t
mi t te ls  t lacht ragskredi t  anzufordern.

Jü rg  Lanz  sähe  e i ne  Reduk t i on  au f  F r .  700 '000 . - - .

Stadtrat  Heinz Bianchi  ver te id ig t  den Antrag des Stadt-
rates.  Es handle s ich um eine ser iöse Arbei t  der  Kom-
miss ion.  Der  Kostenvoranschlag se i  von or tsansässigen
Firmen gerechnet  worden.  Es se i  n j -cht  mögl ich,
F r .  200 '  000 . - -  e inzusparen .  Nach  S IA -Bes t immungen
müssen 10 I  a ls  Reserve e inqerechnet  werden.

Hans Rudol f  Abt  s te l l t  den Antrag,  dass dem Antrag des
S tad t ra tes ,  abzüg I i ch  10  % au f  den  Gesamtbe t rag ,  zuge -
st immt werde.  Dadurch ergäbe s ich e in rechter  Kompromiss.

Jürg Lando1f ,  Präs ident  der  Schulpf l€9e,  macht  darauf
aufmerksam, dass zwei  Schulküchen a ls  unterste Grenze
gel ten.  Es handle s ich n icht  rxr  Luxus.  Vom al ten
Mobj- l iar  werde wei terbenützt ,  was i rgendwie mögI ich
sei .  Die Küchen müssen den Anforderungen des Lehrp lanes
entsprechen.
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Bruno Tantanin i  s te l l t  den Antrag auf  Schluss der  Dj -s-
kussion, welchem mit grossem Mehr zugestimmt wird.

In den folgenden Abstimmungen wird der Antrag Ulrich
dem Antrag Abt gegenübergestel l t .

Auf den Antrag Ulrich entfal len 7 Stimmen, während der
Antrag Abt 17 Stimmen auf sich vereinigt.

Sodann wird der Antrag Abt dem Antrag des Stadtrates
gegenübergeste l l t .

Für den Antrag Abt werden 15 Stimmen ausgezählt. Auf
den stadt rät l ichen Antrag ent fa l len 19 St immen.

Die Schlussabstimmung ergibt Einstimmigkeit für den
antr@.

311
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Der Grosse Gemeinderat

gestütz t  auf  d ie  Anträge der  Schulpf lege und
des Stadtrates

besch l i ess t :

I .  Für den Einbau von zwei Schulküchen samt
Nebenräumen sowie Vorinvestit ion für elektr ische
Zuleitung im Trakt A der Schulanlage Halden wj-rd
ej-n Kredit wie folgt gewährt:

312

Schu1küchen
-  Vor invest i t ion

TotaI

F r .  854 '000 . - -
F r .  70 ' 000 . - -

3 .

4 .

F r .  924 '000 . - -

Der Kredit erhölr,t  oder reduziert sich um die
Teuerung oder Verbi l l igung der Baukosten, die
zwischen dem Aufste l len des Kostenvoranschlages
( f .  Oktober  1975)  und der  Bauausführung entstehen.

Der  Stadtrat  wi rd ermächt ig t ,  d ie  für  d ie
Finanzierung der  Bauten er forder l ichen Mi t te1
- wenn nötig auf dem Darlehensweg - zu be-
scha f fen .

Mi t te i lung an

Stadtrat
Schulpf lege

; Liegenschaf tenvorstand
Finanzvorstand
Liegenschaf  tensekretar ia t
Finanzverwaltung
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6 . Bew i l l i gung  e ines  K red i tes  von  F r .  111 r570 . - -  zu r  Be -
te i l i gung  an  de r  Genossenscha f t  "So1d .ane l1a " ,  K los te rs

Hans Rudol f  Abt  erör ter t  den Antrag der  RPK, der  auf
Ablehnung der  Bete i l igung lautet .  Sol l te  d ie  Rest-
f inanzierung n icht  s ichergeste l l t  se j -n ,  wäre der  Ge-
nossenschaf t  e in  Dar lehen in  der  Höhe der  vorgesehenen
Bete i l igung zu gewähren.  Dieses würde auf  maximal  fünf
Jahre l imi t ier t  und müsste zu 5 % verz inst  werden.

hlerner Burri  ste]It  namens einer Minderheit der RPK den
Ablehnungsantrag ohne Dar lehensgewährung.

Stadtpräs ident  Bruno Begni  begründet  den behörd l ichen
Antrag e ingehend.  Es handel t  s ich um ein reg ionales
Vr]erk ,  das d ie Unterstützung a l1er  Gemeinden des Bezi rkes
verd ient .

Bruno Tantanini- ste]l t  Antrag auf Unterbruch der
Geschäf t  neu zu beraten.S i t zung ,  um das

Jürg Landol f ,  Schulpräs ident ,  te i l t  mj - t ,  dass weder  d ie
Schulpf lege noch i rgend jemand Lager  befehlen könne.
Die drei Möglichkeiten Selva, Empächlj- und Flums genügen
momentan vo l lauf ,  um die Ski lager  durchzuführen.  Ab der
5.  K l -asse können Klassenlager  durchgeführ t  werden.  Je
nach dem Arbeitsprogramm wähIen die Lehrer di-e Lagerorte
selbst  aus.  Die Schulpf lege kann e j -nen Lehrer  n icht  ver-
pf l ichten,  nach Klosters ins Lager  zu gehen.

Die Abstimmung für den Antrag Tantanini auf Unterbruch
18 St immen auf  s ich.der  Si tzung vere in ig t

Es wi rd e ine Pause von 20 Minuten e ingeschal te t .

Nach Wiederaufnahme der  Ratsverhandlungen ste l l t  Peter
Zoll ikofer den ordnungsantrag auf Abbruch der oisGion.
Er  b i t te t  d j -e  noch e ingeschr iebenen Redner ,  auf  d ie
Voten zu verz ichten.

Diesem Ordnungsantrag wird mj-t 29 St immen entsprochen.

Der Antrag Burri  wird mj-t @ angenonrmen.
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Die weitere Abstimmung stellt den Antrag Burri dem
Antrag des Stadtrates gegenüber.

Für den Antrag Burri stjmmen 18 RatgLilgli$g, während
auf den stadträtl ichen Antrag 16 Stimmen entfal len.

Die Schlussabstiilmung ergibt 18 zu 15 Stimmen, womit die
Beteit igung OpfikonE an der Genossenschaft "Soldanella",
K losters,  abgelehnt  is t .
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Der Grosse Gemeinderat

gestützt auf den Antrag des Stadtrates vom
19 .  Augus t  1975 ,  den  Ber i ch t  de r  Rechnungs -
prüfungskommission vom 20. November 1975 und
der  sehr  angeregten Diskuss ion -

besch l i ess t :

Die Stadt  Opf ikon bete i l ig t  s ich n icht  mi t
e inem Be i t räg  von  F r .  111 '570 . - -  ä -E r  Ge-
nossenscha f t  " so ldane l l a " ,  K los te rs .

Mi t te i lung an

Bezirkskonferenz der Gemeindepräsidenten'
z .  H.  von Herrn Alber t  S igr is t ,  Gemeinde-
präs ident ,  8L97 Rafz

Ref ormierte Kirchgemeinde

- Katholische Kirchgemeinde

Schulpf lege

Stadtrat

Finanzverwaltung
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2 .
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Genehmigung der  Voranschläge pro 1976 und Festsetzung
des er forder l ichen Steueransatzes

Hans Rudol f  Abt ,  Präs ident  der  RPK, begründet

316

den Antrag
zuzust im-der

men .
RPK sehr  ausführ l ich.  Er  empf ieh l t ,  d iesem

Stadtrat  Kar I  Pf is ter  g ib t  e in ige a l lgemeine Ausführungen
zum BudgeilF6 bekannt. Er begründet vor al lem die vor-
gesehene Erhöhung des Steuer fusses um 10 ? auf  I25 Z.

Al Ie  Frakt ionen erk l -ären Eint reten auf  das Geschäf t .

a) OV, Allgemej-ne Verwaltung

Jürg Lanz zwei fe l t  an der  Richt igkei t  der  Budget-Zahlen,
wei l  er  dar in  "Po1ster"  vermutet .

Peter Reinhard stel l t  namens der EVP-Fraktion folgenden
Antrag:

"Der gesamte Rat sowie die ständigen Kommj-ssionen des
Gemeinderates (Büro,  GPK, RPK) verz ichten Pro L976 auf
ihren Geldbetrag für ihren "Hock" und übernehmen diese
Kosten im Sinne der  Sparmassnahmen selber .

Aus  de r  Pos i t i on  1 .41 .100  w i rd  de r  Be t rag  von  F r -  3 ' 700 . - -
ges t r i chen .  "

Diesem Antrag wird mit 2L zlJ 7 Stimmen zugestimmt. Dem-
gemäss reduzier t  s ich aäf tudget-Posten.

Hans Rosenberger  s te l l t  nachstehenden Zusatzantrag:

"1 .  De r  S tad t ra t ,  d ie  Schu lp f l e9e ,  a I l e  Spez ia lbehörden
und Kommiss ionen werden ausdrück l ich aufgeforder t ,  in
ihrem Verantwor tungsbere ich d ie Wir tschaf t l ichkei t  zu
ste igern und durch gezie l te  Massnahmen d ie ef fekt iven
Ausgaben unter dem Budget zu halten.

2.  Fre i  werdende Budget-Kredi te  aus budget ier ten und
nicht  auszuzahlenden Teuerungszulagen ermächt igen
nicht  zvr  Schaf fung neuer  Ste l len.  "
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b)  OV,  Schulwesen

Hans Rudo l f Leemann beantragt eine Reduktion
2 .30 ,  Kon to
F r .  80 r000 .

300 ,  schu lpsycho log i sche r  D iens t ,

3r7

im Ti te1
auf

Jü rg  Lando l f ,  P räs iden t  de r  Schu lp f l €9e ,  o r i en t i e r t  d ie
Ratsmi tg l ieder  e ingehend über  d ie  Belange des schul -
psychologischen Dienstes.  Er  verweis t  auch auf  d ie  ent -
sprechenden Kosten.

Hans Rudolf Leemann z1eht seinen Antrag zurück unter
Vorbeha l t ,  dass  d ie  S te l l e  f ü r  d ie  Scha f fung  des  Psycho-
therapeuten ausnahmsweise dem Par lament  zum Entscheid
unterbre i te t  werde.

c) AoV

Theodor  Ul r ich erkundigt  s ich betref fend der  Posi t ion
101 im Ti te l  I .62,  Or tskommandoposten Halden,  im Betrage
von  F r .  90 '  000 .  - - .

Stadtrat  Kur t  Künzler ,  Pol ize ivorstand,  er te j , I t  d ie  um-
fassende Antwor t .  An d iesen Ausgabenposten is t  e ine
Subvent ion von 68,5 Z zu erwar ten.  Opf ikon wurde a1s
besonderer  FaI l  behandel t .

Hans Rosenberger  beantragt ,  d ie  Posi t ion 111,  Jugend-
f f i ,  se i t e  63 ,  von  F r .  7oo 'ooo . - -  um
Fr .  450 '000 . - -  au f  F r .  250  ' 000 . - -  zu  xeduz ie ren .

Stadtpräs ident  Bruno Begni  or ient ier t ,  dass der  Antrag
betref fend Jugend-  und Fre ize i thaus im Januar  dem
Par lament  zum Entscheid vorgelegt  werde.  Es handle s j -ch
um die Er fü l lung e j -nes Gemeindeversammlungsbeschlusses.

Werner  Surber  s te l l t  den Ordnungsantrag,  dass d i -e  Jugend-
hausdebat te abgebrochen werde.

Stadtrat  Eugen Moor verweis t  auf  Sei te  335 des Kommentars
Met t l e r .

Dem Antrag Surber wird mit 25 Stimmen zugest immt.
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Der Antrag Rosenberger auf Streichung eines Betrages von
F r .  450 '000 . - -  au f  l ed ig l i ch  F r .  250 '000 . - -  w i r d  m i t
15 gegen 18 St immen abgelehnt .

B runo  Tan tan in i  f i nde t  den  Be t rag  von  F " r .  1001000 . - -  f ü r
den Parkplatz  "Häul i "  überseEzL.  Er  beantragt ,  d iesen
Be t rag  zu  s t re j - chen  und  s ta t t  dessen  F r .  50 '000 . - -  f ü r
Parkplatz  Dor f  e inzusetzen.

Dem Antrag Tantanini wird mit 26 gegen 6 Stj-mmen die
Genehmigung ertei l t .

Die Abstimmungen ergeben folgendes Bild:

Der Zusatzantrag Rosenberger erhäIt 28 Stimmen, 5 Mit-
g l ieder  s t immen dagegen.

Dem RPK-Antrag inklusive Zusatzantrag Rosenberger wird
mit 28 gegen 6 Stimmen zugestimmt.

Der stadträt, l iche Antrag wj-rd mit 5 gegen 28 Stimmen
abgelehnt .

In der Schlussabstimmung wird dem obsiegenden Antrag
der RPKmtigung des Zusatzantrages
Rosenberger mit 28 gegen 5 Stimmen zugestimmt.
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Der Grosse Gemeinderat

auf  Antrag des Stadtrates,  gestütz t  auf  S 43
ZJ-ff.  3 der Gerneindeordnung sowie die heutige
Ratsdebat te -

3r9

l .

besch l i ess t :

Die Voranschläge für  das Jahr  L976

-  de r  S tad t  Op f i kon  ( i nk I .  Schu le
des Elekt r iz i tä tswerkes
der lr lasserversorgung

werden genehmigt.

Es wi rd e ine Gesamtsteuer  von t l5

Den Entnahmen aus den Reservefonds
stimmt.

2.

3 .

und Fürsorge)

? erhoben.

wj-rd zvge-

4.  Die Kehr ichtabfuhrgebühren für  das Jahr  L976
werden unveränder t  wie fo lg t  festgesetztz

4 .1  E in fam i l i enhäuser F r .  180 .
Zwe i fam i l i enhäuser  F r .  150 .
3 -4 -Fami l i enhäuser  F r .  I 20 .
5 -9 -Fami l i enhäuser  F r .  I 00 .
Wohnhäuser  ink l .
Hochhäuser  mi t  10
und mehr Famil ien Fr.
Personalhäuser  mi t
Einerz j-mmern Fr.
Personalunterkünfte
in  Ba racken  F r .
Industrie und
Gewerbe Er .

pro Haus /Jahr
pro Wohnung/Jahr
pro Vüohnung/Jahr
pro trrtohnung/Jahr

pro !{ohnung/Jahr

pro Zimmer/Jahr

pro Bet t /Jahr

pro Jahr Grund-
gebühr für Con-
tainerabfuhr

80.

50 .

2 Q .

r20.

4.2 Aufgrund der Kehrichtverordnung werden Industrie-
und Gewerbebetr iebe dazu verpf l ichtet ,  den
Kehr icht  in  Conta inern bere i -zuste l len.  S ie werden
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von der Stadt mit einer Grundgebühr für Service
und Abhold ienst  von Fr .  1-20.- -  pro Jahr  belastet .
Die Vern ichtungsgebühr  für  d ie  wöchent l iche Be-
seit igung der Container-Inhalte und besondere Ab-
fuhren werden durch das Abfuhrunternehmen monat-
l ich nach Anfa1l  den Kehr icht l ie feranten in  Rech-
nung  ges te l l t .

D j -e Gesundhei tskommiss ion is t  berecht ig t ,  Gewerbe-
und Dj -enst le is tungsbetr iebe nach Ar t  und Umfang
des Kehr icht -  und Sperrgutanfa l les ind iv iduel l
aufgrund des Jahresdurchschni t tes e inzuschätzen.

Bewerbungsänderungen,  d i -e  grössere Verschiebungen
im Kahr ichtanfa l l  zur  Folge haben,  müssen der
Gesundhei tskommiss ion gemeldet  werden.  Die Stadt-
verwal tung is t  berecht ig t ,  in  d iesen Fäl len den
Mehranfa l l  von Kehr icht  im Sinne e iner  Nachbe-
lastung zu v€rrechnen.

4.3 Dieser  Gebührentar i f  w i rd jähr l ich dem Teuerungs-
und TAG-Punkte- Index angepasst .

Der  Kanalz ins nach Ar t .  53 der  Verordnung über  d ie
Abwasseranlagen der  Stadt  Opf ikon wi rd auf  13 B des
jäh r l i chen  Wasserz inses  fes tgeseLzL .

Mi t te i lung an

Stadtrat  zum Vol lzug
-  Gesundhei tskommiss ion

Werkkommission
Fürsorgebehörde
Schulpf lege
F j-nanzverwaltung
Steueramt der  Stadt  Opf ikon
Büro Grosser Gemeinderat

5 .

6 .
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8.  Postu lat  Peter  Zol l ikofer  und Mi tunterze ichner  bet ref fend
Famil iengärten - Begründung

Peter Zo1likfu begründet das Postulat betreffend
@na uittet um Zustimmung.

Stadtrat  Eugen Moor vot ier t ,  dass das Postu lat  dem
Stadtrat nicht überwiesen werde, weil  es "offene Türen
einrenne" und der  zwei te  Tei l  des Postu lates n icht  im
Sinne der hlünsche der Famil iengärtner sei.

Die Fraktionen LdU, CVP, SVP/BGB, FdP und SP stel len
Antrag auf Nichtüberweisung.

Die Nichtüberweisung wird mit 24 gegen 6 Stimmen be-
sch lossen .

Robert Schindler stel l t  den Ordnungsantrag, d.ass in
Anbetracht der vorg.erückten Zeit nur noch die Wahl der
zweL V'Iahlbüro-Mitgl ieder vorgenommen werde. Die Be-
handlung der beiden Postulate kann auf die nächste
Si tzung verschoben werden.

Diesem Antrag wird rnehrheit l ich zugestimmt.
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9.  Ersatzwahl  von zwei  Mi tg l iedern des Wah1büros Opf ikon

Der Präsident der Interfraktionellen Konferenz schlägt
a ls  Mi tg l ieder  des Wahlbüros vor :

-  Char l -es B e r  n  h a r  d  ,  L939,  Archi tekt ,
Lät tenwiesenstrasse 3,  8L52 Glat tbrugg

-  And reas  H  e  c  k  e  I ,  1955 '  Sped i t eu r ,
Schaf fhauserst rasse 54,  8L52 Glat tbrugg.

Die Vorgeschlagenen werden als gewählt erklärt.
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Schluss der  Si tzung

Gegen die Geschäftsführung werden keine Einwendungen
erhoben.

Der  Vors i tzende macht  d ie  Ratsmi tg l ieder  auf  d ie
Rekursmöglichkeit aufmerksam.

Die nächste Si tzung f indet  am 2.  I 'ebruar  L976 stat t .

Für  r icht iges Protokol l

Der Ratssekretär
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Protokoll  geprüft

Der  Ratspräs ident

fu.'n'@2

Der I .  V izepräs ident

/ < ; D{J, !fr.üU

Der  2 .  V i zep räs iden t
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